
   

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

Donnerstag, 27. Januar 2011, 9 bis 17 Uhr 
im Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Alter Postplatz 10 in Waiblingen, Raum 185/187 
 

Gebäude sind eine wesentliche Stellschraube für den Klimaschutz. Ob private 
(Nicht)Wohngebäude oder öffentliche Liegenschaften – Gebäude sind für über ein Viertel der 
Treibhausgasemissionen in Deutschland verantwortlich. In einem Workshop möchte der Rems-
Murr-Kreis deshalb gemeinsam mit relevanten und interessierten Akteuren Maßnahmen entwi-
ckeln, die die Gebäudeenergieeffizienz im Landkreis  steigern. Wir laden Sie herzlich zum ers-
ten Workshop im Rahmen des kreisweiten Klimaschutzkonzeptes ein. 
Ziel des Klimaschutzkonzeptes ist, ein Maßnahmenpaket für die kreisweite Klimaschutzpolitik 
der kommenden 10 bis 15 Jahre zu schnüren. Weitere Workshops finden zu den Themen Er-
neuerbare Energien und Kraft-Wärme-Kopplung (17.2.2011), Verkehr und Mobilität (3.3.2011), 
Strom Sparen und Energiedienstleistungen (24.3.2011), Kommunikation und Bildung für den 
Klimaschutz (14.4.2011) statt. 
Anmeldungen möglichst bis Freitag, 21. Januar 2011 bei Frau Angelika Käfer im Landratsamt 
(Email: a.kaefer@rems-murr-kreis.de, Telefon: 07151/501-2254, Fax: -2789). Bitte geben Sie 
für den Nachmittag an, an welcher der parallelen Arbeitsgruppen Sie teilnehmen möchten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

 

 

Programm 
 
ab 9.00 Uhr Registrierung und Begrüßungskaffee 
 

09.15 Uhr  Begrüßung  
  Bernd Friedrich, Erster Landesbeamter des Rems-Murr-Kreises 
 

Impulsvorträge 
 

09.30 Uhr Klimaschutzkonzept Rems-Murr-Kreis: Sachstand und erste Ergebnisse 
Oliver Wagner, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 

10.00 Uhr Effizienzpotentiale im öffentlichen Gebäudebestand 
 Anja Bierwirth, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
 

10.40 Uhr Kaffeepause 
 

11.00 Uhr Vorbildliche Altbau-Bestandssanierung:  
Solarsiedlung Köln-Bilderstöckchen 
Gudrun Langmack, Architekturbüro 

 

11.45 Uhr Intracting: Unechte Privatisierung 
  Theo Bernhard, Energie-Dienstleistungszentrum Rheingau-Taunus GmbH 
 

12.30 Uhr Mittagsimbiss 
 
 

– DAS NACHMITTAGSPROGRAMM FINDEN SIE AUF DER RÜCKSEITE – 

 

Klimaschutz-Workshop 
 

im Rahmen des kreisweiten Klimaschutzkonzeptes 
für den Rems-Murr-Kreis 
 

Gebäudewirtschaft, Bauen und Wohnen 

Gefördert aufgrund eines 
Beschlusses des Deut-
schen Bundestages durch: 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einleitungstext 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Organisatorisches 
 

Anmeldungen möglichst bis Freitag, 21. Januar 2011 bei Frau Angelika Käfer im Landratsamt 
(Email: a.kaefer@rems-murr-kreis.de, Telefon: 07151/501-2254, Fax: -2789). Bitte geben Sie 
für den Nachmittag an, an welcher der parallelen Arbeitsgruppen Sie teilnehmen möchten. 
 

Veranstaltungsort ist am Donnerstag, 27. Januar 2011 das Landratsamt Rems-Murr-Kreis, 
Kreishaus in Waiblingen am Alten Postplatz 10, Raum 185/187. 
 

Für die Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr befindet sich die Bushaltestelle „Stadtmitte“ 
praktisch vor dem Kreishaus. Vom Waiblinger Bahnhof fahren zahlreiche Buslinien diese Haltstel-
le an (Fahrzeit ca. 3 Minuten). 
 

Für die Anreise mit dem Auto können Tickets des Parkhauses „Landratsamt“ entwertet werden. 
Dies gilt nicht für das Parkhaus „Postplatz“ auf der gegenüberliegenden Straßenseite. Parkplätze 
je nach Verfügbarkeit. 
 

Bei Fragen steht Ihnen gerne Frau Gesche Clausen von der Geschäftsstelle Klimaschutz im 
Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Stuttgarter Straße 110, 71328 Waiblingen, Telefon 07151/501-
2757, Fax 07151/501-2789, g.clausen@rems-murr-kreis.de zur Verfügung. 

 

Parallele Arbeitsgruppen 
 

13.30 Uhr A. Öffentliche Gebäude: mögliche Themen sind 
• Sanierung der öffentlichen Infrastruktur 
• Standards bei Neubauten / Kommunen als Vorbild 
• Finanzierungsmöglichkeiten im Gebäudebestand: Contracting / Intracting  
• Planung, Durchführung und Optimierung technischer Anlagen  
• Energiemanagement 
• Mitarbeiterschulungen zur Reduzierung verhaltensbedingter Energie-

verbräuche 
Moderation: Oliver Wagner, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 

  B. Wohngebäude: mögliche Themen sind 
• Steigerung der Sanierungsraten bei Wohngebäuden  
• Verbesserungsmöglichkeiten bei der  Beratung von Immobilienbesitzern  
• Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten im Bereich der Sanierung 
• Nutzer-Investor-Dilemma im Mietwohnbereich 
Moderation: Anja Bierwirth, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 

  C. Handwerk: mögliche Themen sind 
• Qualitätssicherung bei der Bauausführung  
• Qualifizierungsbedarf im Handwerk 
• Unterstützungsbedarf in Form von Argumentationshilfen zur               

Haussanierung  
• Öffentlichkeitsarbeit wie Energiesparmessen für Hausbesitzer  
Moderation: Gerhard Wohlauf, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 

Kaffeepause jeweils in den Arbeitsgruppen 
 

15.30 Uhr Berichterstattung aus den Arbeitsgruppen 
 

16.30 Uhr Resümee und Ausblick 
Oliver Wagner, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 

16.45 Uhr Schlusswort 
  Marc-Christoph Rapp, Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
 

17.00 Uhr Ende des Workshops 


